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Was echten Bremer Lokalpatriotlnnen in
der Fremde meist zuerst fehlt, ist der
Wind. Denn davon gibt es hier immer
ausreichend. Dazu haben wir hier noch
einen feinen Windkanal. Einen echt
adligen, nämlich das historische Wind-
kanal-Labor des Bremer Flugpioniers
Focke. Dieses wurde aber nun zum
Sorgenkind, weil Geld für den Erhalt
benötigt wurde. Und Geld hat Bremen ja
im Gegensatz zum Wind anscheinend nie
ausreichend. So sprang nun der Kauf-
mann Friedo Berninghausen, ein Freund
der Familie Focke, ein und übergab den
beiden Bürgermeistern einen Scheck über
25000 Euro. Diese Summe reicht wohl
erst einmal aus, um die Erhaltung der
Windanlage zu sichern. Ein echt feiner
Zug vom Kaufmann Berninghausen, denn
wenn Bremen jetzt auch noch der Wind
ausginge, dann bekämen echte Lokalpa-
triotlnnen in ihrer eigenen kleinen Heimat-
stadt vielleicht Heimweh. Oh, je.
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